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Schweizerische Politiker in der Karikatur t8t. SRiiMnooitd)

Nationalrat Dr. Albert Meyer, Zürich

ßieber hebelfpalter!
Gcrnftfi fommt 51t mir gerannt nnb

fann bor Scrjludjgen, Sdjneujen nnb

9îafebuf3eu faum reben:

Tn, '§ gtofett tjäb mi agfeeugt!"

©djöne ©efdjidjte; E)at'ê benn toefj

getan?"

9cci" (jroifdjen §uften nnb Sßafe»

butjett).

9ca, toarum toeinft Tu benn fo,

fjaft Tu beut SRofeli gar mdjtS getan'?"

,/JJt'olf, jeerfdjt, aber i tja fi nüb

tröffe!"

®e (Staatshalt
23Jer fid) intereffiert for'ê ©bare,

muefj fidjer nüb of Sent,
cr djönt bei 'ë ©egetät erfahre,
bei obe berbruudjttë gern.

3om ©elb uëgefj brudjtê nüb biet Vitt,
onb groöfj fä langi Sßflens,

'ë Sßerbtene onb 'ë £ufe biet fernerer tft,
'ë berlangt au met; ^nteftigcuy

Dnb tenft me a be Staatëtjuëtjatt
fo djönt mc fict) beftage

anb fät en Sbrodj, er tft fdjo aft

Gen ©üüber djont j'arme Sage". %titt

£>ie ^Berufung

ftn einem SJÎefrofog Icfe idj: ©eine
SBorgefe^ten merften batb, bafj feine
©aben ifjn ju tjötjern Efjargcn befäljig»

ten uub fo tourbe er ^arborai, roeldjen

©rab cr bië 31t feinem Tobe beibe»

fjielt." 2£aë ber Scann gar erft atë

SBadjtmeifter ber Sïrmee genützt fjätte,

ift bei bett offenbaren ©aben nidjt auê=

jubenfen. «r.

GRAND-CAFE ASTOR1A
«üttnlsoflrtaM ZÜRICH ^rttrfttnje

®rSfte« ÂortîertîSafé ber ©tabt / 10 SSutmb«

sBünbnerftube ©nejialitärenfu'dje

Ihre Frau schimpft nicht, wenn Sie zu tief ins Glas blicken - - vorausgesetzt, dass es

sich ums EGLISANA, das neue Erfrischungsgetränk, handelt!
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Làwàerisàe Politiker in der kari^siur Gr, Ratinovitch

kXaiivtialiat Di-, widert lVle^el-, ^ürieti

Lieber Nebelspalter!
Ernstli kommt zu mir gercmut und

kann vor Schluchten, Schnenzen nnd

Naseputzen kanm reden:

Tu, 's Roseli häd mi agspeuzt!"

Schöne Geschichte; hat's denn weh

getan?"

Nei" (zwischen Husten nnd
Naseputzen).

Na, warum weinst Du denn so,

hast Tu dem Roseli gar nichts getan?"

Moll, zeerscht, aber i ha si niid

tröffe!"

De Staatshushalt
Wer sich interessiert för's Spare,
mueß sicher uüd vs Bern,
er chönt dei 's Gegetäl erfahre,
dei obe verbruuchits gern.

Zom Geld usgeh bruchts niid viel ^isl,
und gwöß kä langi Pflenz,
's Verdiene ond 's Hnsc viel schwerer ist,

's verlangt au meh Intelligenz

Ond tenkt me a de Staatshushalt
so chönt me sich beklage

ond sät en Sprach, er ist scho alt

En Güüdcr chont z'arme Tage",

Die Berufung

In einem Nekrolog lese ich: Seine
Vorgesetzten merkten bald, daß seine

Gaben ihn zu höhern Chargen befähigten

nnd so wurdc cr Korporal, welchen

Grad cr bis zu feinem Tode

beibehielt." Was der Mann gar erst als

Wachtmeister der Armee genützt hätte,

ist bei den offenbaren l^aben uicht

auszudenken. Fr.

«adnhoMraß- 2tIkILH Ptt-rstraße

Größte« Konzert-EafS der Stadt / to Billard«
Bündnerstube Spezialitätenküche

Ilire frau zchimpf. mch., weiln Lie M tief ins Klas blieken vvralisgesàt, ckass es

sieli ums LKI^I8M^, às neue Li frisàgsgànk, ànckelt!

13


	...

